
 



 

Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe, Landesverband Bayern e.V.  

Bericht des Vorstandes für das Jahr 2022 

 
Das zu berichtende Jahr 2022 war das wahrscheinlich letzte unter den wohl als „die 3 Coronajahre“ 
eingehenden Pandemiejahren und bestimmte leider nochmals in nun aber allmählich nachlassender 
Intensität auch unsere Vorstandsarbeit und die Arbeit in den Freundeskreisen. 
Für den Autor dieses Berichts insofern sogar sehr konkret, war es ihm als Vorstandsvorsitzender 
nämlich bedauerlicherweise nicht möglich, aufgrund einer Infektion mit dem immer noch weit 
verbreiteten Virus an der regelmäßigen Delegiertenversammlung im Frühjahr des besagten Jahres 
persönlich teilzunehmen. 
 
Aber immerhin gab es nun nach dem komplizierten, da ‚virtuellen‘ Verfahren in 2021 wieder eine reale 
Delegiertenversammlung samt erweiterter Vorstandssitzung, mit allem was wir an der analogen und 
dreitägen Form so ungemein zu schätzen wissen.   
So konnten Kassier und Vorstand Vorstand erneut entlastet und dankenswerterweise endlich eine 
reguläre Kassierin in Person von Margit Bürk gewählt werden. Zum Stellvertreter wurde Uwe 
Rothämel gewählt, so dass unser bislang amtierender, aber erkrankter - und leider inzwischen 
verstorbener - Lorenz Stubenvoll auch in den sehr verdienten, aber eben nur sehr kurzen ‚Ruhestand‘ 
vom Amt entlassen werden konnte. Romy Eberlein wurde als Schriftführerin wiedergewählt. 
 
Unser darauffolgenden, regelmäßig jährlich stattfindenen Veranstaltungen Fachtagung in Schönstatt 
im Sommer und Reimlinger Freundeskreis- und Gruppenbegleiter-Tagung im Herbst konnten dann 
auch ohne weitere Beschränkungen und für die Beteiligten gewinnbringend durchgeführt werden. 
Nach der zweiten Erweiterten Vorstandssitzung des Jahres im November führten wir dann im 
Dezember - wichtig und ergiebig - ein Treffen des Vorstandes mit dem General-Thema ‚Beantragung 
von Fördermitteln‘ samt konkreter direkter Umsetzung für das Jahr 2023 durch. 
 
Ansonsten nutzten wir das Medium Videokonferenz für die Vorstandsarbeit mit wachsender 
Gewöhnung und effizienter Nutzung der sich in diesem Format bietenden Möglichkeiten – 
Kostenersparnis und Flexibilität inbegriffen. 
Der Besuch der obligatorischen Veranstaltungen auf Bundesebene „Delegiertenversammlung“ und 
„Erweiterte Vorstandssitzung“ seitens der Bundesdeligierten bzw. Vorstandsvorsitzendem sollen 
schließlich nicht unerwähnt bleibem   
 
Im Berichtszeitrum benannte sich unser AK Öffentlichkeit in „Team Öffentlichkeit“ um und begann 
mit der Herausgabe eines vierteljährlich erscheinenden Newsletters, der in gemeinsamer 
Namensfindung zusammen mit den Freundeskreisen auf den Namen „Flüstertüte“ getauft wurde und 
zum Zeitpunkt des vorliegenden Berichts bereits zum dritten mal erschienen ist. 
  
Ich danke im Namen des Vorstands erneut für den wichtigen Einsatz aller in den 
Freundeskreisen Bayerns im Dienste der Suchtselbsthilfe tätigen ehrenamtlichen Hände und 
Köpfe, die permanent eines der wichtigen Güter geben, die wir haben: unsere Zeit. 
 
Fürth, den 24.03.2023     

 
Oliver Breiing, 1. Vorsitzender 

Mitglied im Diakonischen Werk 
der Ev.-Luth. Landeskirche in 
Bayern e.V. 
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Termine Landesverband 2022
           
Freundeskreis Seminar LV "Sucht und Schuld"
Ort: Reimlingen Anmeldetermin bis: 21.11.2021
Termin: 28.-30.01.2022 Anmeldung: interner Bereich

Teilnahme: Mitglieder LV Bayern

Landesdelegiertenversammlung Anmeldetermin bis: 04.02.2022
Ort: Reimlingen Anmeldung: interner Bereich                
Termin: 25.-27.03.2022 Teilnahme: Delegierte,

FK Begleiter/innen, Organisation LV

Fachtagung                                                 "die Vielfalt der Freundeskreise"
Ort: Schönsstatt Anmeldetermin bis: 09.05.2022
Termin: 24.-26.06.2022 Anmeldung: interner Bereich

Teilnahme: FK - Begleiter/innen, Organisation LV

Minigolfturnier FK Altenberg
Ort: 90491 Nürnberg                            Anmeldetermin bis: 26.05.2022
Günthersbühler Str. 145 Anmeldung bei: 
Termin: 02.07.2022 altenberg(at)freundeskreise-sucht-bayern.de

Motorradtour der FK-Gruppe Sulzemoos Anmeldetermin bis: 02.05.2022
Ausschreibung und Anmeldung Anmeldung bei: claudia.roesch@
Ort: Aichach freundeskreise-sucht-bayern.de
Termin: 15.-17.07.2022 Teilname: Mitglieder LV Bayern, Gäste
    

Kreativ Seminar LV Bayern Bogenschießen, Kalligraphie, Marionettenbau
Ort: Hartenberg Anmeldetermin bis: 18.06.2022
Termin: 29.-30.07.2022 Anmeldung: interner Bereich

Teilnahme: Mitglieder LV Bayern

FK - Schießen Kempten Anmeldung bis: 05.06.2022
Ort: Betzigau Anmeldung bei: Geschäftsstelle,
Termin: 18.06.2022 kempten@freundeskreise-sucht-bayern.de

Teilnahme: Mitglieder LV Bayern

Frauen - und Männerseminar "Schubkastendenken und Vorurteile"
Ort: Reimlingen Anmeldung bis: 15.07.2022
Termin: 02.-04.09.2022 Anmeldung: interner Bereich

Teilnahme: Mitglieder LV Bayern

FK - Freizeit “das Enneagramm"
Ort: Sellin/Rügen Anmeldetermin bis: 27.01.2022
Termin: 10.-24.09.2022 Anmeldung: unter Termine - Aktuelles
Ausschreibung und Anmeldung Teilnahme: Mitglieder LV Bayern

FK - und Gruppenbegleitertagung "die Vielfalt der Freundeskreise"
Ort: Reimlingen Anmeldetermin bis: 04.09.2022
Termin: 21.-23.10.2022 Anmeldung: interner Bereich

Teilnahme: FK und Gruppenbegleiter/innen, 
Organisation LV, Gäste

Nach oben



Jahresbericht 2022

Freundeskreis Dietfurt

2022 hatten wir 10 Mitglieder

Es haben 40 Gruppenabende stattgefunden bei denen durchschnittlich 5 
Personen teilnahmen.

Im Juli waren wir natürlich wieder mit 1 Team beim Minigolfturnier dabei 
und haben den 3. Platz belegt :-). 

Das Kreativseminar haben wir mit Teilnehmern und aktiven Helfern 
tatkräftig unterstützt.

Im Sommer hat unsere Gruppe einen schönen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen und im Dezember bei einer kleinen Weihnachtsfeier verbracht.

Dietfurt,  Februar 2023

Monika Bauer
Schriftführerin



          Jahresbericht 2022 

 

Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe Feucht 

 

Personelles 

Die Gruppe zählt zum Jahresende 14 zahlende Mitglieder. An den Treffen nahmen durchschnittlich 

10 Mitglieder teil. Weitere Betroffenen haben wir Raum für ihre Vorstellung und die Chance für 

einen Beitritt zum FK Feucht gegeben. So kommen in den nächsten Tagen 3 weitere Mitglieder hinzu. 

Mit weiteren Hilfesuchenden stehen wir im Gespräch. Sollten wir an die Kapazitätsgrenze stoßen, 

muss eine Gruppenteilung in Erwägung gezogen werden. 

 

Gruppenabende 

Soweit es die Infektionslage zugelassen hat fanden regelmäßig Gruppentreffen statt. Dank der 

Unterstützung der Gemeinde Feucht konnten wir im Januar 2022 in einen neuen und wesentlich 

größeren Raum umziehen. Mit Eigenmitteln haben wir die neue Begegnungsstätte renoviert und  

zweckmäßig aus- und umgestaltet. 

 

So sind wir jetzt in der Lage weiteren Betroffenen  - ohne Raumnot – Gelegenheit für einen 

Austausch zu bieten. 

 

Umsetzungsmaßnahmen innerhalb der Gruppe 

 

Mit bedingt durch die Krankheit des Freundeskreisbegleiters wurde die Verantwortung  für die 

Gruppenleitung- und -Moderation schon in 2021  neu geregelt und in diesem Jahr weiter verfestigt. 

Uschi  ist jetzt die  alleinige  Anlaufstelle für Betroffene und alle Gruppenprozesse. 

 

Zu einem noch nicht definierten Zeitpunkt steht hinsichtlich der Position des Freundeskreisbegleiters 

perspektivisch eine Änderung an. Dazu  nimmt z.Zt. ein Mitglied, unser Michel, an der Ausbildung 

zum Suchtkrankenhelfer der DIAKONIE teil. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Durch die stattgefundenen Veränderungen war der Druck eines neuen Flyers erforderlich, der 

inzwischen bei Arztpraxen, Bürgerbüros  und Kirchen  im Raum Feucht und Umgebung hinterlegt 

wurde. Gemeinsam mit dem FK Lauf erfolgt die Gruppenvorstellung in der Frankenalb Fachklinik in 

Engelthal. Es hat sich inzwischen  mit dem FK Lauf ein sehr gutes Verfahren entwickelt und den 

Bekanntheitsgrad des FK Feucht erhöht. 

 

 



 

 

Seminare und FK Veranstaltungen 

 

Teilnahme an der Delegiertenversammlung in Reimlingen 25.-27.03.2022 

Teilnahme an der Fachtagung des Landesverbandes in Schönstatt 24.-26.06.2022 

Teilnahme an der FK- und Gruppenbegleitertagung in Reimlingen 21.-23.10.2022 

Ausbildung zum Suchtkrankenhelfer in Heilsbronn Block 1-3 

 

 

Gruppenaktivitäten 

 

Bedingt durch die Pandamie sind die Gruppenaktivitäten zu kurz gekommen. Die Teilnahme am 

Minigolfturnier des Landesverbandes musste mangels Zuspruch abgesagt werden. Wir konnten aber 

gegen Ende des Jahres wenigstens noch einen gemeinsamen Ausflug mit Verpflegung organisieren 

und eine schöne Weihnachts- und Jahresabschlussfeier in einem gemieteten Vereinslokal mit 

Catering abhalten. Stolz sind wir, dass auch die Angehörigen unserer Mitglieder zahlreich vertreten 

waren. 

 

Nürnberg, ´/Feucht 09.02.2023 

 

 

 

Manfred Koller   Uschi Tax 

Freundeskreisbegleiter  Gruppenbegleiterin 
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Jahresbericht – 2022 

 

Leider fanden im gesamten Jahr 2022 keine Vorstellungen in Kliniken statt; unser nächster 

Termin wird der 01.02.2023 sein: GEBO-Klinik, Hochstadt. 

Wir trafen uns im vergangenen Jahr insgesamt 46 x zu Gesprächsabenden in unserem 

Gruppenraum: SKF-Suchtberatungsstelle Forchheim. Teilgenommen haben i.d.R. die 5 Leute, 

die wir als unseren `festen Stamm´ bezeichnen, und weitere (meist 2 – 4 Personen), die aus 

dienstlichen Gründen nur in größeren Abständen erscheinen können. Unser Einzugsgebiet 

erstreckt sich ziemlich weit über Forchheim hinaus, z.B. bis in die `Fränkische Schweiz´, eine 

nicht unerhebliche Distanz (die 1 Teilnehmer sogar mit dem Fahrrad zurücklegt!). Natürlich 

bewirkt die Kostenexplosion der Treibstoffe in den letzten Monaten auch das eine oder 

andere Fernbleiben mancher Teilnehmer*innen am Gruppenabend. Die Zahl unserer echten 

(LV-) Mitglieder ist mittlerweile auf 9 angewachsen. 

Inzwischen haben wir am Hauseingang und im Treppenhaus auch ein offizielles Türschild 

unseres Freundeskreises mit dem Titel „Freude am Leben“ anbringen können.  

Unsere Mitgliederversammlung führten wir am 29.03.2022 durch, in der Ämterverteilung 

ergaben sich keine Änderungen. 

Im Juli hatten wir den Leiter einer Beratungsstelle für die MPU (`medizinisch-psychologische-

Untersuchung´ bei Verlust der Fahrerlaubnis) zu Gast, der uns ausführlich über rechtliche 

und Angelegenheiten des Führerscheinentzuges informierte. Außerdem gab er wichtige 

praktische Hinweise zum Vorgehen bei der Wiedererlangung der Fahrerlaubnis.   

Im Spätsommer besuchte uns eine Mitarbeiterin der Suchtberatungsstelle und stellte sich 

sehr kompetent unserer breiten Palette an Fragen und Anliegen. Unsere Selbsthilfegruppe 

wird von der Suchtberatungsstelle nicht erst seit diesem Zeitpunkt konkret an Klienten 

empfohlen, die dann unser Angebot meist auch wahrnehmen. 

Außer an der Fachtagung in Schönstatt nahmen Angelika Singer und Irene Braun fast alle 

Angebote des FK-Landesverbandes an Seminaren, bzw. Tagungen wahr. Daneben besuchten 

sie zusammen mit einigen anderen Gruppenteilnehmern*innen 2 Seminare der AWO in 

Bamberg und das Herbstseminar des FK-Altenberg im November. 
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Die Zusammenarbeit mit der PSAG (psychosoziale Arbeitsgemeinschaft) Bamberg – 

Forchheim gestaltete sich, wie in den Vorjahren recht intensiv. Irene, als Mitwirkende in der 

AG-Öffentlichkeit und Angelika & Irene in der AG-Sucht absolvierten zahlreiche Präsenz- und 

online-Treffen, alle organisiert vom Gesundheits-/ Landratsamt Forchheim. Dabei wurden 

Pressetermine, workshops etc. vorbereitet/ gestaltet für ein breites Publikum anlässlich der 

`deutschen Suchtwoche´ im Mai. Im Oktober diesens Jahres waren wir beteiligt an der 

Öffentlichkeitsarbeit anlässlich der `Woche der seelischen Gesundheit´ mit dem Leitthema 

„Reden hebt die Stimmung“: Gestaltung von Plakaten und Flyern (H. Gerhard Braun) im 

Vorfeld und schließlich Präsentation eines Informationstisches am Samstag, 15.10.2022 im 

Herzen Forchheims. Einige Gruppenteilnehmer*innen wirkten tatkräftig mit, das 

umfangreiche Infomaterial des Bundesverbandes Freundeskreise für Suchtkrankenhilfe 

ansprechend auszulegen und Gespräche mit Passanten zu führen.   

Neben all den genannten fachlichen Veranstaltungen ließ der FK-Forchheim es sich nicht 

nehmen, auch die gesellige Komponente einer Freundesgruppe zu pflegen:  

• So trafen wir uns an einem lauen Sommerabend im August auf der sog. 

Schleuseninsel, dem malerischen Gelände der Marinekameradschaft Forchheim, 

mitten im Landschaftsschutzgebiet `Büg´ und am Altwasser der `Regnitz´ gelegen. 

Dort feuerten wir einen Großgrill an und ließen uns z.T. mitgebrachte, 

selbstzubereitete Schmankerl, diverses Fleisch einer regionalen Bio-Metzgerei und 

Backwaren einer Forchheimer Öko-Bäckerei schmecken. Die Sommerwärme meinte 

es bis in den späten Abend gut mit uns – die Mücken aber auch! 

• Was wäre die fränkische Karpfen-Saison ohne einen `Pfefferkarpfen´(o.a.) von 

unserem Gruppenmitglied Bärbel, die einen kleinen Gasthof in der Fränkischen 

Schweiz bewirtschaftet? Pünktlich zum Saisonbeginn trafen wir uns dort und ließen 

uns mit ihren total delikaten gebackenen Karpfen-Varianten verwöhnen; natürlich 

traten wir unsere Heimreise erst nach Genuss eines hausgemachten Desserts an! 

• Zum Schluss gestalteten wir noch einen gemütlichen Pizza-Abend in der Gruppe, wo 

wir uns auf die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage einstimmen konnten. Natürlich 

durften kleine Präsente untereinander nicht fehlen! 

Hier sei abschließend vermerkt, dass wir im FK-Forchheim mittelfristig Nachfolger*innen für 

die Gruppenbetreuung suchen. Sowohl Angelika, wie Irene fühlen sich zwar noch längst nicht 

überfordert, wünschen sich aber die Mitwirkung und irgendwann Ablösung durch `jüngeres 

Blut´ verbunden mit neuen, kreativen Ideen. Da fast alle unserer Gruppenteilnehmer*innen 

noch im Berufsleben stehen und/ oder an weitere (Vereins-, Kinder- …) Verpflichtungen 

gebunden sind, stehen wir künftig auch dieser Herausforderung (Nachfolge) gegenüber. 

 

 

Forchheim, Dezember 2022, Irene Braun 
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Freundeskreis für Sucht-

krankenhilfe Fürth  
 

 

 

 

 

Tätigkeitsbericht 2022 
 

 

Gruppenbesuche: 

Die Corona-Beschränkungen wirkten sich bis Ende April 2022 auf die Gruppenbesuche 

aus. 

Von Beginn des Jahres 2022 bis zum 13. Februar 2022 konnten wir aufgrund der 

Beschränkungen durch die Corona-Vorschriften keine Präsenzgruppen halten. In dieser 

Zeit trafen wir uns online über Videokonferenz in Skype (8 Sitzungen). 

Unter Einhaltung unseres Hygienekonzeptes konnten wir ab 14. Februar 2022 wieder 

beschränkt Gruppe (mit vorheriger Anmeldung) in Präsenz anbieten. Um der hohen 

Nachfrage gerecht zu werden haben wir für drei Monate eine zusätzliche Gruppe am 

Nachmittag angeboten. Ab Oktober 2022 nahm die Teilnehmerzahl kontinuierlich zu. So 

waren wir gezwungen bei Bedarf eine zusätzliche Gruppe am Abend zu halten  

(an 7 Gruppenabende jeweils 2 Gruppen). 

 

Die Gruppenbesuche entwickelten sich ab Ende Oktober 2016 wie folgt: 

Jahr Anzahl

Gruppen-

abende

Teilnehmer

Gesamt

davon

männlich

davon

weiblich

davon

Betroffene 

davon

Angehörige

2016 8 76 43 33 68 8

2017 49 594 368 226 509 85

2018 48 697 409 288 545 152

2019 50 740 381 359 624 116

2020 31 345 151 194 275 70

2020 Video 18 84 36 48 71 13

2021 26 237 107 130 182 55

2021 Video 29 187 61 126 148 39

2022 Video 8 51 14 37 15 36

2022 55 573 267 306 506 67  
 

 

Mitglieder: 

Unser Mitgliederbestand erhöhte sich um 8 auf 30 zahlende Verbandsmitglieder. 
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Seminare: 

• Fk-Landesverband Seminar, „Sucht und Schuld“ (Zwei Teilnehmer). 

 

• Seminar Fk Mindelheim „Unterwegs von der Lüge zur Wahrheit“  

(7 Teilnehmer). 

 

• Workshop Fk Altenberg „Wie gehe ich erfolgreich mit Herausforderungen um“ 

(Ein Teilnehmer). 

 

 

Tagungen: 

• Freundeskreis-Delegiertenversammlung Landesverband Bayern, 

Reimlingen 

Teilnehmer: Zwei Freundeskreisbegleiter und ein Delegierter 

 

• Freundeskreis-Fachtagung Landesverband Bayern, Schönstatt  

auf´m Berg 

Thema: „Die Vielfalt der Freundeskreise“, begleitet von zwei Therapeuten. 

Teilnehmer: Ein Freundeskreisbegleiter 

 

• Freundeskreis- und Gruppenleitertagung Landesverband Bayern, 

Reimlingen 

Thema: „Die Vielfalt der Freundeskreise“, begleitet von zwei Therapeuten. 

Teilnehmer: Zwei Freundeskreisbegleiter  

 

• Erweiterte Vorstandssitzung Landesverband Bayern, 

Aichach 

Thema: „Suchtselbsthilfe in Zeiten Corona und Themenbesprechung für die Fk u. 

GL-Tagung“. 

Teilnehmer: Ein Freundeskreisbegleiter 

 

• Erfahrungsaustausch der Kassiererinnen/Kassiere im Landesverband 

Bayern, Aichach 

Thema: „Fördermaßnahmen der Krankenkassen und der Rentenversicherung“. 

Teilnehmer: Ein Freundeskreisbegleiter (Kassier) 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit: 

• Video-Austausch mit Studenten der Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg (FAU) 

Thema: Selbsthilfe und Sucht 

Teilnehmer: Ein Freundeskreisbegleiter Fürth und mit Fk Nürnberg. 
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• Teilnahme an Diskussionsrunde „Filmriss“ im Kino Uferpalast Fürth 

Veranstalter: Bezirkskliniken Mittelfranken, Krisendienst Mittelfranken und 

Suchtberatungsstelle Caritas Fürth“. 

Teilnehmer: Zwei Freundeskreisbegleiter und ein Gruppenmitglied  

 

 

Freizeitaktivitäten: 

 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Fürth 

• Kaffeeklatsch im Stadtpark Café Fürth, mit 15 Teilnehmern. 

 

• Minigolf-Testspiel auf der Anlage Schießhaus, Nürnberg-Erlenstegen,  

mit 10 Teilnehmern. 

 

• Grillfest auf der Grünfläche hinter dem Gemeindehaus St. Paul, mit 

21 Teilnehmern. 

 

• Ausflug nach Enderndorf/Brombachsee und Laufen über den „Barfußweg“, mit 8 

Teilnehmern. 

 

• Ausflug nach Bad Windsheim mit Besuch der Fränkischen Freilandmuseums, 

mit 14 Teilnehmern. 

 

• Weihnachtsfeier und Nachholung Jubiläum „5 Jahre Freundeskreis für 

Suchtkrankenhilfe Fürth“ in großen Gemeindesaal in St. Paul,  

mit 35 Teilnehmern. 

 

 

Freundeskreise in Bayern 

• Minigolfturnier des Freundeskreises Altenberg, auf der Anlage Schießhaus, in 

Nürnberg-Erlenstegen. Der Fk Fürth war mit 6 „Sportlern“ dabei. 

 

 

Sonstiges: 

• Es fanden vier Krankenbesuche statt. 

 

• Im März fand unsere ordentliche Mitgliederversammlung mit Wahl von zwei 

neuen Freundeskreisbegleitern statt. 

 

• An drei Terminen wurden Gruppenbegleitersitzungen abgehalten. 

 

• In der Tagesklinik Johannisbad, in Nürnberg, wurde zusammen mit dem Fk 

Nürnberg ein erstes Gespräch über die Einführung von Gruppenvorstellungen 

geführt. 



 



 

Jahresbericht 2022 Freundeskreis Hof 

 

 

 

Im Jahr 2022 konnten die Gruppenabende wieder im normalen Rhythmus stattfinden und auch die Erstkontakt 

und Einzelgespräche wurden gut angenommen. 

 

Zwei Treffen beim Arbeitskreis „Unsere Stadt gegen Drogen“. 

Bei einer Fortbildung zum Thema „Selbsthilfewirksamkeit aus fachlicher und praktischer Sicht“, welche im 

Bezirkskrankenhaus Wöllershof stattfand, nahmen zwei Personen teil. 

Drei Personen waren bei der Landes-Delegierten-Versammlung in Reimlingen dabei. 

 

Zwei Personen nahmen am Kassiertreffen teil. 

 

Die Freundeskreis- und Gruppenleitertagung in Reimlingen besuchten zwei Personen. 

 

Viermal konnten Betroffene und Angehörige unsere Gruppe in der BZK Wöllershof vorstellen. 

Prävention: Eine Betroffene und Angehörige stellte sich bei den Konfirmanden der Sankt Lorenz Kirche mit 

ihrer Lebensgeschichte vor. 

 

Die folgenden Gruppenaktivitäten konnten in diesem Jahr durchgeführt werden: 

 

Am Rosenmontag war wieder unser traditionelles Fischessen. 

 

Die Busfahrt zum Wildpark Mehlmeisel und zur Eremitage in Bayreuth wurde gut angenommen.  

Sommerfest bei Schemmels im Juli.  

Am Minigolfturnier des Freundeskreises Altenberg in Nürnberg nahm eine Mannschaft teil. 

 

Wanderung zum Steinbruch Trogenau mit Einkehr bei einem Gruppemitglied.  

Herbstwanderung zur Wehrkirche Triebel mit Einkehr.  

Herbstfest im Gruppenraum. 

Eine Ausfahrt nach Waldsassen, bei welcher die Kappl und anschließend die Basilika besichtigt worden sind. 

 

Weihnachtsbasteln. 

Zum Jahresende konnte wieder unsere Weihnachtsfeier mit vielen Besuchern stattfinden.  

 

 

Regnitzlosau, 20.02.2023 

  

Angelika Schemel 

 



          

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2022 
Freundeskreis Mindelheim 

 
 
Veranstaltungen Landesverband  
25. - 27.03.2022   Landesdelegiertenversammlung, Reimlingen 
24. - 26.06.2022   Fachtagung LV Bayern, Memhölz/Schönstatt 
21. - 23.10 2022   FK- und Gruppenbegleiter-Tagung 

                             "Die Vielfalt des Freundeskreises“                              
18. – 20.11.2022   FK-Begleiter und Vorstandstreffen/Klausurtagung 
 
 

 
 
Seminare 
28. – 30.01.2022   FK-Seminar LV Bayern (Sucht und Schuld) 

27. – 29.05.2022   Diakonie "Sucht und Lebensstruktur" 

02. – 04.09.2022   Frauen-/Männerseminar LV Bayern 

 
07. – 09.10.2022   Wochenendseminar des FK Mindelheim 
                              „Unterwegs von der Lüge zur Wahrheit“  
 
11.-   13.11.2022   Seminar FK Westallgäu, Memhölz      
              "Alleinsein und Einsamkeit" 

 
Sonstiges 

• Hüttenwochenende mit Freundeskreis Westallgäu (Lindenberg) 

• Regionaltreffen Südliche Freundeskreise am 13.03.2022 

• Erfahrungsaustausch „Alles neu macht der Mai…“ über Selbsthilfe- 
Kontaktstelle Kempten 

• Erfahrungsaustausch der Kassiere FK über Fördermaßnahmen  
Krankenkassen und Rentenversicherung 

• Supervision mit Frau Kus Monika zusammen mit Freundeskreis Westallgäu,  
Kempten, Landshut und Sulzemoos (Nick von ehemaligem FK Landsberg)  
am 05.11.2022 



Leider hatten wir in 2022 fünf Todesfälle 
Gundi (Gruppenbegleiterin), 03.06.2022 
Peter (bis 2016 FK-Begleiter Freundeskreise), 25.06.2022 
Martin, 20.08.2022; Markus, 22.08.2022; Johann, 13.10.2022 
 
Gundi, die sich seit paar Jahren sehr für den Freundeskreis eingesetzt und 
sich wunderbar in die Gruppenarbeit eingebracht hatte, hinterlässt eine große 
Lücke. Peter und die anderen hatten sich aus der Gruppe bereits zurück-
gezogen. Auch an sie werden wir uns immer gern erinnern.  
 
 
Gruppenabende fanden wieder jeweils Dienstag statt. 
 
Durchschnittlich lag die Gruppengröße bei 4-6 Personen. 
 
 
Derzeit zählen wir 18 Mitglieder. 
 
 
 
Mindelheim, Februar 2022 
 
Dirk Acksel 
FK-Begleiter i.V. 



www.neumarkt.freundeskreise-sucht-bayern.de

Jahresbericht 2022
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe FSG Neumarkt e.V.

Mitglied im Landesverband Bayern e. V. 

Tel.: 09186/1422

Der Freundeskreis Neumarkt besteht seit März 1982 und arbeitet seit Gründung im  
Suchtarbeitskreis Neumarkt (Koordinierungsstelle Gesundheitsamt Neumarkt) aktiv mit.

2022 besuchten an 241 Gruppenabenden in den wöchentlich 5 stattfindenden Gruppen- 
meetings sowie Frauen- und Seniorengruppe 2062 Mitglieder und Hilfesuchende die Gruppen des 
Freundeskreises Neumarkt.

Der Freundeskreis Neumarkt hat per 31.12.2022:

107 organisierte Verbandsmitglieder – Betroffene und Angehörige. 

Mitgliederbestand per 31.12.2022 – 107 + 61 Fördermitglieder.

Der Durchschnittsbesuch betrug wöchentlich 42 Gruppenteilnehmer.

Dienstag und Donnerstag 2 Gruppen – Montag 1 Gruppe.

Die Seniorengruppe trifft sich regelmäßig jeden 1. Montag im Monat und wurde von 104 Senioren 
besucht. 

Die reaktivierte Frauengruppe trifft sich wieder jeden letzten Mittwoch im Monat und wurde von  
83 Frauen besucht.

Austritte 2022:	 2   Mitglieder 
Neuzugänge 2022:	 0   Mitglieder 
Todesfälle 2022:	 0   Mitglieder

27 Ehrenamtliche sind im Freundeskreis Neumarkt tätig. Ohne deren Engagement könnte diese 
große Aufgabe nicht bewältigt werden und unser Angebot wäre in diesem Rahmen nicht  
aufrecht zu erhalten. Ferner kann diese Aufgabe nur wahrgenommen werden, wenn Hilfe und 
Unterstützung auch von außen kommt. Der Freundeskreis Neumarkt ist die größte Selbst- 
hilfeorganisation in der Stadt und dem Landkreis Neumarkt.

Seit September 2000 finden die Treffen im Haus der Selbsthilfegruppen in Pölling und  
ab September 2019 in Wolfstein statt und bieten dort an 3 Tagen in der Woche Hilfe an. 
Ab Februar 2022 sind wir wieder nach Pölling, ins Bürgerzentrum in der Alten Schule, umgezogen.

Durch diese Hilfe wird den betroffenen Bürgern der Stadt und des Landkreises Neumarkt  
ein Weg zur Bewältigung ihrer Krankheit aufgezeigt und dafür herzlichen Dank für die Unterstützung 
der Stadt und des Landkreises Neumarkt.

Dieser Dank gilt auch all denjenigen Ämtern, Firmen, Krankenkassen und Freunden, die uns 2022  
ihre Hilfe zukommen ließen.

Rudi Haubner 
Freundeskreisbegleiter Neumarkt 
09186-1422 
Email: RG.Haubner@gmx.de 
www.neumarkt.freundeskreise-sucht-bayern.de

Die Selbsthilfegruppe wird gefördert durch die  
gesetzlichen Krankenkassen und ihre Verbände in Bayern.



Freundeskreis Nürnberg 

      

 

Tätigkeitsbericht 2022 

 

Öffentlichkeitsarbeit: 

 

Leider hat es coronabedingt immer noch nicht viele Veranstaltungen, bei denen eine 

Teilnahme unsererseits möglich gewesen wäre, gegeben. Folgende Aktionen konnten aber 

wahrgenommen werden: 

 

 Stand am Selbsthilfemarkt Nürnberg, Veranstalter KISS, 4 Teilnehmer 

 Internet-Schulung Typo-3, 5 Teilnehmer 

 

Klinikbesuche: 

Monatliche Besuche von Kliniken zur Vorstellung des Freundeskreises: 

 

 Fachklinik Weihersmühle (Großhabersdorf)   9x 

 Fachklinik Furth im Wald      1x 

 Bezirkskrankenhaus Erlangen     5x 

 Städt. Krankenhaus Nürnberg     3x 

  

   

Durch diese Besuche werden immer wieder Betroffene motiviert, den Freundeskreis oder 

auch andere Selbsthilfegruppen zu besuchen. Leider waren coronabedingt keine weiteren 

Gruppenvorstellungen zugelassen. 

 

Zusammenarbeit mit anderen Verbänden: 

Mitarbeit im Fachausschuss des Evangelischen Fachverbandes für Suchtkrankenhilfe in 

Bayern (Diakonie), Präsenz und Online. Hierbei wurde Roland Lisson als Nachfolger für 

den verstorbenen Werner Rübig von den Mitgliedern des Fachausschusses gewählt. 

 

Auch hier litt die Zusammenarbeit unter den erschwerten Coronabedingungen von 

Präsenzveranstaltungen. Trotzdem wurde immer versucht, den für die Selbsthilfe wichtigen 

Kontakt zu erhalten.  

 

Die Teilnahme am Parlamentarischen Koordinationsausschuss der Regierung von 

Mittelfranken (PKA) wurde durch den Tod von Lorenz Stubenvoll erstmal ausgesetzt. 

 

 

 



Freundeskreistagungen: 

 

 Fachtagung Landesverband Bayern: 

Teilnahme der Freundeskreisbegleiter zum Thema "die Vielfalt der Freundeskreise". 

Diese Tagung wird von Therapeuten begleitet. Es nahmen 2 Vorstandsmitglieder aus 

Nürnberg teil.  

 

 FK- und Gruppenbegleitertagung Bayern: 

Teilnahme der FK- und Gruppenbegleiter zur Vertiefung des Themas aus der 

Fachtagung - Thema "die Vielfalt der Freundeskreise". Diese Tagung wird von 

Therapeuten begleitet. Hierbei konnten vom FK Nürnberg 5 Freundeskreis- und 

Gruppenbegleiter teilnehmen. 

 

 FK-Delegiertenversammlung: 

Die diesjährige Delegiertenversammlung konnte wieder als Präsenzveranstaltung 

durchgeführt werden. Wir waren mit 2 Delegierten und 1 Vorstandsmitglied vor Ort 

dabei. 

 

 Erfahrungsaustausch Freundeskreise Bayern: 

Teilnahme eines Vorstandsmitgliedes am FK-Begleiter und Vorstand- 

Erfahrungsaustausches. 

 

 Erfahrungsaustausch der Kassiere im Freundeskreise Bayern: 

Teilnahme des Kassiers an einer Veranstaltung der Kassiere des Landesverbandes. 

Hierbei ging es in erster Linie um Förderungen der Krankenkassen und der 

unterschiedlichen Handhabung in den Regierungsbezirken 

 

 Gruppenbegleitersitzung Nürnberg: 

Im Vier-Wochen-Rhythmus stattfindende Sitzung zum Besprechen und Beschließen 

wichtiger Themen mit den FK- und Gruppenbegleitern. Diese transportieren diese 

Themen in die einzelnen Gruppen. Diese konnte zum Glück wieder regelmäßig 

stattfinden. 

 

Seminare: 

 

 Freundeskreis Landesverband: 

Bei einem stattgefunden Seminar (Sucht und Schuld) konnte ein Mitglied des 

Freundeskreises Nürnberg teilnehmen. Weitere Seminare konnten leider nicht 

besucht werden. 

 

 Diakonie: 

Es wurde von zahlreichen Freundeskreislern 6 Seminarangeboten der Diakonie 

angenommen. Diese konnten alle als Präsenzveranstaltungen stattfinden. 

Zusätzlich nahm ein Mitglied des FK Nürnbergs an der Ausbildung zum 

ehrenamtlichen Suchtkrankenhelfer teil. Diese wird im Juni 2023 beendet sein. 

 

 

http://www.freundeskreise-sucht-bayern.de/index.php?id=92


 Wolfgang Scondo Seminare: 

Teilnahme mehrerer Freundeskreisler an den 4 angebotenen Seminaren, die parallel 

zu den Diakonieseminaren, von Herrn Scondo angeboten werden. Auch diese 

konnten alle als Präsenzveranstaltungen stattfinden. 

 

Teilnehmer an FK-Gruppen: 

Bei einem Gruppenangebot von 3 Gruppen pro Woche und einer neu monatlich 

stattfindenden Angehörigengruppe konnten trotz der am Anfang des Jahres bestehender  

Einschränkungen 141 Gruppen stattfinden. An diesen konnten insgesamt 854 

Gruppenmitglieder teilnehmen. Das entspricht einem Durchschnitt von rechnerisch 6,1 

Teilnehmern pro Sitzung. 

 

Freizeitbeschäftigung: 

Feste und Feiern sind für den Freundeskreis sehr wichtig, da sich bei diesen Gelegenheiten 

unsere einzelnen Gruppenmitglieder kennenlernen können und Gelegenheit haben, sich  

miteinander auszutauschen. 

 

FK - Nürnberg: 

 

Wir konnten ein Grillfest und nach zweijähriger Pause auch wieder eine Weihnachtsfeier 

durchführen. Bei beiden Veranstaltungen waren es jeweils mehr als 30 Teilnehmer. Zudem 

kam es auch wieder vermehrt zu einzelnen selbst organisierten Wanderungen und 

Ausflügen. 

 

FK – Bayern: 

 

 

 Minigolfturnier: 

Veranstalter FK Altenberg. Der letztjährige Turniersieger richtete einen tollen Event 

in einer sehr schönen Minigolfanlage in Nürnberg-Erlenstegen aus. Der FK Nürnberg 

war diesmal leider nur mit 4 Mitgliedern dabei. 

 

 

Internes: 

 Trotz einiger sehr tragischer Todesfälle konnte der Gruppenbetrieb reibungslos 

stattfinden. Hierbei waren der sehr gute Zusammenhalt und das gegenseitige 

Unterstützen, wie bei Freundeskreisen üblich, vorbildlich. 

 

Nürnberg, den 08.01.2023 



                   Jahresbericht 2022                
 

 
     Selbsthilfegruppe Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Roth 
 
 
 
 
 

Im Jahr 2022 hatten wir 18 Teilnehmer, davon 10 Mitglieder. 
 
           

Die Gruppe traf sich im KISS-Haus, Sandstraße 5, 91154 Roth. 
 
 
An diesem Gruppentreffen nahmen durchschnittlich 10 Betroffene und Angehörige teil. 
 
 
 
 
 
 

Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit: 

 
➢ 6 x Vorstellung der Gruppe im Bezirksklinikum Ansbach 

 
     
      
 

 
 
Tagungen/Sitzungen:      2 (Wechsel Kassierer im Freundeskreis Roth) 

  
 
 
 
 
 
Unternehmungen:             Sommerfest 31.07.2022    
 
 
                                            Weihnachtsfest 27.11.2022 
 
 



J A H R E S B E R I C H T  2022

1. Gruppenabende
Wir bieten 5 Gruppen an: Gruppe – Frauengruppe – Männergruppe – Angehörigengruppe –
Videogruppe
Von den 104 möglichen Gruppentreffen fanden 93 Gruppenabende statt.
Darunter waren 1 Mitgliederversammlung und 1 Hüttenwochenende
11 Gruppentreffen fielen aus, vornehmlich die Videogruppe.

Aufteilung:
765 Besucher in 93 Gruppenabende

Insgesamt fanden 133 Gruppen statt
Aufteilung:
491 Besucher in 69 Gruppen
  65 Besucher in 11 Frauengruppen
  82 Besucher in 13Männergruppen
  24 Besucher in 4 Angehörigengruppen
103 Besucher in 36 Videogruppen

Einen Überblick über die Gruppenbelegung, aufgeteilt in Abhängige und Angehörige, ergibt
sehr gut die folgende Grafik. In der waagerechten Achse ist das Datum in der senkrechten
die Besucherzahl dargestellt.

2. Erstkontakte
zu insgesamt 25 Personen

Abhängige Männer =   12 Abhängigen Frauen = 4
Angehörige Männer =   2 Angehörige Frauen = 7

06.03.2023

Freundeskreis Westallgäu
Brunnenbühl 10
88161 Lindenberg



3. Vereinsleben

Das Heringsessen fiel wegen Corona aus

Die Maiwanderung ging zu der Irisblüte ins Eriskircher Ried an den Bodensee. Nach dem Rundweg
besuchten wir die Ausstellung im Naturschutzzentrum. Den Abschluss bildete ein Pizzaessen in
Badhütten in Laimnau
Mitgliederversammlung war am 18. März

Der Monatliche Kaffeeklatsch und die Spieleabende wurden nach Absprache wieder durchgeführt.

Das Sommerfest war wider bei Agnes in Reute und das  Hüttenwochenende führte uns wieder im
Oktober in den Hotzenwald nach Herrischried.

Das Weihnachtsfest fand wieder wie in Vorpandemiezeiten im ev. Gemeindezentrum statt

4. Vereinstätigkeit

Vorstandssitzung

Insgesamt führen wir wieder zwei Vorstandssitzung durch.

Aufklärungs- und Öffentlichkeitsarbeit

Leider finden die monatlichen Infoabenden in der Fachklinik Hirtenstein nicht mehr statt. Dafür fand
wieder ein Stadtfest in Lindenberg teil, auf dem wir wieder unseren Stand aufbauten.

Wochenendseminar

Dies konnten wir dieses Jahr mit dem Thema „Alleinsein und Einsamkeit“ durchführen. Wir waren
wieder im Haus der Familie in Memhölz.

Fortbildung

An den folgenden Veranstaltungen wir teil:
Regionaltreffen der Freundeskreise Bayern-Süd
Delegiertenversammlung mit erweiterte Vorstandssitzung des Landesverbandes
Fachtagung Landesverband
Freundeskreis- und Gruppenleitertagung Landesverband in Reimlingen
Freundeskreisfreizeit
Supervision der Freundeskreise Bayern-Süd

Wolfgang Paulmann
1. Vorstand / Freundeskreisleiter


